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Anzeige - Blatt
für den

Oberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nro . 79 . 2 . mt . 1633 .

I . Erledigte Dienststelle .
( 1 ) Der erledigte katholische Schul , und

Meßnerdienst zu Altenburg , Amts Iesteltea ,
ist dem Schullehrer Franz Taver Lederle zu
Biesevdorfübertrogen , und hiedurch der Schul ,

und Mcßnerdienst zu Biesendorf , Amts Engen ,
mit einem Jahrsertrage von 105 fl . erledigt
worden . Kompetenten um den letztgenannten
Dienst , haben sich bei der Fürstlich Fürsten ,

bergischcn Standesherrschaft alö Patron nach
Vorschrift zu melden . _ _

II . Dienstnach richten .
( 1) Die von der Gräflich von Langenstei .

Nischen Curatel erfolgte Präsentation deS

Schulkandidaten Eduard Bachmayer von Kon¬

stanz auf den erledigten kathl . Filialschuldienst

zu Oberglasbütte , Amts Stetten am kalte »

Markt , bat die Staatsgcnchmiguag erhalten .

( 1) Die Fürstlich Fürstenbrrgische Präsen .

tatton deS Schulkandidaten Mathäus Speck

von Fürstenberg auf den erledigten katholischen

Schul - und Meßnerdienst zu Göggingen ,

Amts Mößkirch , hat die Staatsgeoehmigung
erhalten -

( 1 ) Der durch die Zurahesetzung des Ober -

lehrers Johann Baptist Haderer erledigte

katbolijche Schul - und Meßnerdienst zu Riegel ,

Amts Kenzingen , ist dem Schullehrer Joseph

Lang zu Triberg , und der Schuldienst zu

Triberg dem bisherigen Unterlehrrr Kasimir

Holzmanv daselbst übertragen worben .

Hl . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , weiche

an folgende
" in Gant erkannte Personen

etwas zu fordern haben , unter dem Prä »
judtz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquidtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Maffe -
Curators , Güterverkauf , Gtundungs -

oder Nachlaß , vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .

tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
< t ) Des WtinhändlrrS Gcorg Müller

von Jhriogen , auf
Montag den 21 . Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 1) Des GeorgVogtsbergrr sim Him .

melburg ) in Jhriogen , auf
Montag den 28 . Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Renztngen -

( 2 ) Des Johann Sch naiter von Brog .

gingen , auf
Montag den .21. Oktober d. I ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmrSkanzlet .
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( t ) Des Amtsepeqsenten Jakob Walter ,fpachek von Herbvlzbetm , auf
Montag den 4. November d . I . ,Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Lörrach .( 3) Des Johannes Schwalb von Stei¬nen , auf

. , Mittwoch den 9 . Oktober b . I - ,trüh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Ießetten .( 2 ) Des Bürgers und Zieglers AugustinBisscr von Jestrtten , auf
Montag den 14 . Oktober d. I . ,Vormittags 5 Uhr , in diesseitiger Amtskanilei .Aus dem Bezirksamt Schopfheim .( 3 ) Die Verlasseofchaft des alt Loren ;Friedlin von Schiechthaus , auf

Dienstag den 29 . Oktober d . I . ,früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanilei .Aus dem Bezirksamt Sr . Blaßen .( 3 - Der Verlsssenfchaft des verstorbenenHerrn Pfarrers Franz Anton Lang en dorfvon Unteribach , auf
Montag den 21 . Oktober d. I . ,Vormittags 9 Uhr , in der diesseitigen AmtS .kan ; lei -
Aus dem Bezirksamt waldkirch .

( i ) Des stüchlig gewordenen BärenwirthsK « Nj von Waldkirch , auf
Freitag den 25 . Oktober d . I . ,Vormittags 9 Uhr , in dtesseitiger Amtskanzlei .( 1) Des Martin W ei Svon AltsimonS -

waid , auf
Dienstag den 29 . Oktober d . I . ,

Vormittags S Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Waldshut .( 2) Des Joseph Stritlmatter vonKüß -
nach , auf

Dienstag den 22 . Oktober d . I .
auf diesseitiger Amtskanzlei .

(2 ) Gegen dkl» hiesigen Schutzjuden NathanHium ist der Ganlprozeß erkannt worden ;dessen Gläubiger werden hiermit aufgeforderlunter dem Rechksnachtheile des Ausschlussesvon der vorhandenen Masse an der hierzu
anderaumten Tagfährt auf

Freitag den 18. Oktober d . 3 ><

ihre Forderungen dahier zu liquidiren , unter
Nachwrisung ihreraüenfallsigenVorzugs - und
Uoterpfandsrechtr , und sich zugleich weiter
vernehme « zu lassen über die Wahl des Masse ,kurators , GläubigerausscdusscS und dessenVollmacht , Güterverkauf , Administration oderAbjudikation , auch etwaigen Skunduvgs . oder
Nachlaßvertrag mir dem Bedrohen , baß die «
lenigen Gläubiger , welche ihre Forderungenzwar anmeldea , aber die hier verlangte Er -
klärung nicht geben , so angesehen werden ,als stimmten sie der Mehrheit der erschienenen
Gläubiger bei

Wobei man ausdrücklich bemerkt , daß daS
Vermögen des Ganlmanns nur 25 fl . 36 kr .betrage , und die bekannte » Schulden eineSumme von 641 fl . 54 kr . augmachcn , wes -halb der Kemeinschuldner ans einen Borg -und Nachlaßvertrag seine Hoffnung baut .Lörrach den 9 . September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .( 3) In Sachen der konkurrirenden Glau -biger gegen Martin Meister , Wirth zu See -druck , Gemeinde Faulcnsürst , und Andringrnder Erster » auf Zahlung , dann der Meisteri -
schrv Ehefrau Maria Anna Jedle um Ber -
mögenSabsonderung , hat sich bei der am 27 -Juni d. I . vorgegangenen Schuldenliquidativneine solche Ue berschuldung herausgestellt , welchezu decken der Schuldner sich außer Standeerklärt bat .

Ein mir seinem väterlichen Miterbrn ver -suchlcr Vergleich ist nicht zu Stande gekom -men und wird somit vom 27 . Juni an , derKonkurs und das Ganlvcrfahrrn für eröffneterklärt .
Alle diejenigen , welche daher aus was immerfür einem Grunde Anivrüche an die Gant¬masse des Martin Meister wachen wollen »haben persönlich oder durch Bevollmächtigtean dem auf

Montag den 4 . November d . I . ,
festgesitzten LiguidationStag aufder Amtskanzleiin Bonndorf zu erscheinen uad ihre Forde ,rungen mit etwaigen Vorzugs - oder Unter .
Pfandsansprüchen gegen den Schuldner undamtlich ernannten Gantanwald Advokat Ger -hard von Hüfingen schriftlich , oder mündlich
richtig zu stellen .
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Am nämlich«» Tage wird eit» Massepsieger ,

vebst Gläubigerausfchuß ernannt, so wie Borg»
oder Nachlaßvergleich versucht , wobei die
Nichterschetnendrn alS der Mehrheit der Er.
ichienenen beilrercnd angesehen werden .

Nach geschlossener Tagfahrt wird der Prä.
rlusivbescheid erlassen -

Bonadorf de » 14 . September 1833.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

M a g o n.
(2) Gegen den Nachlaß der Thomas Maurer',

scheu Eheleute von Gottenheim , so wie gegen
denjenigen Theil ihrer Vrrmögensmasse, wel¬
chen sie im Jahr 1825 an ihre Kinder über,
geben haben, wird Gant erkannt und Schulden-
liqnidationStagfahrk auf

Montag den 7 . Oktober d . I . ,
Vormittags S Uhr , in der diesseitigen AmtS -
kanzlei angeordnet , wobei sämmtliche und
insbesondere auch jene Gläubiger , welche bei
der Vermögeusübergabe an die Thomas Mau -
rrrschen Kinder verwiesen worden sind , ihre
Forderungen um so gewisser unter Vorlage
drr Bewrisurkunden und Begründung etwaiger
Vorzugs , und Unterpfandsrechke persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich
oder mündlich auzumelden haben , als sie sonst
mit den nicht angemildeten Ansprüchen von
der Gant ausgeschlossen werden würden. Die.
lenigen Gläubiger, welche bei der Liquida,
tionstagsahrt nicht erschienen, werden übrigens
in Bezug »uf die Ernennung des MassepsiegrrS
und GläubigrrausschusseS, dann auf die Der-
Handlungen über die Rechtsbeständigkeit der
Vermögeusübergabe vom Jahr 1825 und der
Verbindlichkeit der Erben , auf den Grund
derselben , aus eigenem Vermögen dteBesrie.
digung der Kreditoren zu ergänzen , als der
Mehrheit der Erschienenen britrrtend behandelt
werden .

Breisach den 16 . September 1833 .
Großerzogliches Bezirksamt .

K u e n z e r.
b) Ervvorladungen .

wertem das Vermögen der Untmge .
nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu rönnen glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrist bet dem bezeichneten Amte zu

melden, und sich »Wer sttne Anbrüche zu
legitimirm , widrigeltfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Landamt Rarlsruhe .
( 1) DeSKarl Wilhelm Rösch von Graben ,

des Schuhmachers Jakob Philipp Rösch non
da mit dessen Ehefrau Katharina geborene
Scholl ehelich erzeugter Sohn , welcher im
Jahr 1813. in Großherzvgl. Badische Militär ,
dienste getreten und ohne Zweifel de« dama .
ligen Feldzug mitgemacht hat , i »zwischen aber
nichts mehr von sich hören ließ ; — . unterm
22 , September 1833 . Nro . 12201 ; — dessen
stehendes Vermögen 647 si . % | r . beträgt .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
(3) Die beiden Brüder Jakobund Friedrich

Benz von Demberg , welche im Jahr
1816 nach Nordamerika ausgewandert sind ,
haben seither nichts mehr von sich hören lassen ;
unterm 11 . September 1833. Nro . 9528; —
deren angesallenS Vermögen in 160fl. besteht.

c) Verfchollenhetts - Erklärung .
Nachbenanme person .cn , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt etngekommen ist , werden Htemtt als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besig übergeben.

Aus dem Bezirksamt R e nz t n g e n.
(3) Des seil 1813 vermißtenGeorg S t äu fr fct

von Weißwetl , unterm 13 . September ILA
Nro. 17643 , und zwar in Folge der dillsei.
tigcn öffentlichen Aufforderung vom 13. Juli
1832.

6) Mundtodt - Erklarungen.
Nachstehende Personen sind wegen ver -

mögen» . Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts¬
pflege des milgenannten hierwegen ver.
pflichteten Burgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmungkein in dem Landrechts,
sag 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann.
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Aus dem Bezirksamt Hornberg .

( 2) DeS unverheiratheten Jakob Eß -
linger von Lehengericht , ( wegen Ver -
mögensverschwendong ) unterm 14 . September
1833 . Nro . 8820 ; — Pfleger : Jakob Bü hier
von da .
IV. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Aufgehobene Mundtodtmachung .

( 3) Die unterm 26 . Oktober 1831 gegen
die Fidel Armbruster ' schen Eheleute von Lehn -
gerichk ausgesprochene Mundtodtmachung wird
auf den Antrag ihrer nächsten Verwandten
und deS Gemeinberaths wieder zurückgenom -
men , und dieselben in die freie Verwaltung
ihres Vermögens wieder eingesetzt.

Hornberg den 14 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Abhanden gekommene Obligationen .
( 2) Die Kapellfabrik Lellwangen hat der

Kircheofabrtk Röhrenbach am 11 . Februar
1808 . 600fl . , am 11 . Februar 1809 . 500 A .
zu 5 Prozent verzinslich varMehen ; da sich
die Schuldurkunden darüber nicht mehr vor .
finden , so wird Jedermann auf den Fall des
Borfindens vor deren Erwerb andurch öffent¬
lich gewarnt .

Heiligenberg den 9 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin .
In verwahr gehaltenes Pferdegeschirr .

( 2) In Folge einer Unterjochung befindet
sich bei diesseitiger Stelle nachbeschricbenes
Pferdgeschirr in Verwahrung , von welchem
vermuthet wird , daß rS gestohlen ist .

Wir bringen dies mit dem Bemerken zu
öffentlicher Kcnnkniß daß wer eine Eigenthums ,
«»spräche darauf machen zu können glaub : ,
sich binnen 4 Wochen dahier zu melden habe.

Jrstetten den 24 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M c r c y.
Beschreibung des Pferdegeschirr - .

1 ) Ein gewöhnlicher Stangenkummet von
Pferdeleder mit einer Brustkette ; ander Kum .
metdccke ist auf vcr rechten Seite oben rin
Fleck mit kleinen rothen Riemen eingesetzt.

2) Ein Hintergeschirr von Alaunleder mit
zwei Rosen , und neun Ringen von Messing ,
sammt Schlaufen .

Entwendete Effekten .
( 2 ) Auf Martin Kaiser von Wolfenweiler

ruht der Verdacht der Entwendung folgender
Effekten , die wir jedoch näher als hirmit ge¬
schieht , nicht bezeichnen können :
76 Ellen reistene , und
30 Ellen küderne Leinwand ;
30 Klafter Waschseil ;

3 Paar baumwollene Weiber - und ein Paar
dergleichen Mannsstrümpfe ;

rin neues barchrrnrs Bett ohne Federn ;
woran der Schaufall noch ersichtlich ;

ein madrassenes WeiberhalStuch mit braunem
Boden und weißem und rolhem Kranze ,

eine Wald , und eine Bauchkette ;
rin Deichselnagel ; und
ein Hahnnagel .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörde »
auf diese Gegenstände zu fahnden und im
Betrekungsfalle anher zu übermachen und die
Besitzer derselben anzuzeigen ; so wie wir die¬
jenigen , welchen dergleichen Gegenstände zum
Kaufe angeboten worden sind , auffordern ,
unS hievon Anzeige zu machen .

Fretburg den 18 . September 1833.
Großherzogliches Landamt .

v . B ö m b l e-
Vorladung .(2) Der abweieudr Georg utz von Lausheim

wird aufgefordert , sich binnen 14 Tagen da.
hier zu melden , und sowohl wegen seiner
verschwenderischen Lebensweise , als auch
stetem Herumziehcn , zu verantworten , widri .
gens die Entmündigung nach Landrechtsatz513 . ausgesprochen würde .

Bonnborf den 18 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B u ck e i s e n-
Aufforderung .

( 1 ) Karl Schwarz von Breisach , Kanonier
der Großherzogl . Badischen Artillerie . Brigade ,
welcher auf wiederholte Einberufung nicht in
seine Garnison einrückce , wird aufgefSdderksich

binnen 6 Wochen
von heute an dahier umso gewisser zu stelle» ,
als er sonst als Deserteur behandelt , und
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die in unfern Gesetzen bestimmten Vermögens ,
strafe mit Vorbehalt der persönlichen Bestrafung
ausgesprochen werden würbe .

Breisach den iS . September 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

K u e n z e r .
Aufforderung .

( 1 ) Auf die von der Ehefrau deS Jakob
Btfchoff zu Helmsheim , Christin » gedorne
Stein gegen ihren Ehemann erhobene Ehe -

scheidungsklage wegen lebensgefährlichen Dro «

Hungen und Mißhandlungen wird der Beklagte
akob Bischoff « « durch aufgeforbert , binnen
Monaten sich dahier zu ststiren und auf die

gegen ihn erhobene Ehescheidungsklage zu
antworten , ansonst der thatsächliche Vortrag
der Klägerin für zugestanden , und jede Schutz ,

rede für versäumt erklär ! werden wird .
Bruchsal den 13 . September 1833 .

Großherzogliches Oberamt .
Benitz .

Erkenntniß .
( 1 ) In der Ganlsache deS Joseph Matt

von Dürkheim werden alle jene Gläubiger ,
welche bei der am 26 . August d . I . abgehal¬
tenen Schuldenliquidaiion ihre Forderungen
nicht ««gemeldet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen , was hiemit zur öffent .

lichen Keontniß gebracht wird .
Breisach den 27. September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
K u e n z r r -

Erkenntniß .
( 1 ) In der Gantsache gegen den alt Ge .

meindSrechner Peler Würtenberg , Peters von

Küßnach , werden alle diejenigen , welche die

Anmeldung ihrer Forderung bei der am 7.
Mai und 17 . Juli d . I . angeschte » Tagfahrt
unterlassen haben , von der Masse hiemit aus .

geschlossen.
Waldshut den 20 . September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Schilling .

Straferkenntniß .
( 1 ) Da Soldat Friedrich Scherzinger von

Neukirch auf die gegen ihn unterm 9 . Mai

d. I . Nro . 2425 . erlassene öffentliche Bor .

ladung sich nicht gestellt hat , so wird derselbe

für schuldig und deßwegen des Gemeindebur .

gerrechts für verlustig erklärt , und di« grfetz.
licht Strafe auf den künftigen VrrmögrnSanfall
verfällt .

V . R . W .
Triberg den 24 . September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
G i ß l e r .

Erkennmiß.
(2) Wer seine Anbrüche an die Gantmasse

des Maurers Gaudenz Bauman von Staufen
beider abgehaltenen Schuldenliquidation nicht
geltend gemacht hat , wird damit von der
vorhandenen Masse hiemit ausgeschlossen .

Staufen den i7 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .
vakante Aktuarstelle .

( 1) Bei dahiesigem Grvßherzoglichem Be -

zirksamt ist eine Aktuarsstelle mit dem gewöhn ,
lichen Gehalt per jährlich , 300 fl. erledigt ,
welche man mit einem geübten Scribenten
nach Ablauf von 3 Monaten « 6»t« zu besetzen
wünscht .

Die hiezu Lnsttrageuden werden eiugeladen
sich dieserwegen in ftankirten Briefen unter

Anschluß der DefähiguvgsauSweist an den

Unterzeichneten Oberbeamtcn zu wende ».
Säckingen den 27. September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
v. W e i n z i e r. l-

vakante Aktuarsstelle .
( 2) Bei diesseitigem Amte kann täglich « ine

Actuarstelle angelreten werden , mit welcher

ein Gehall von 300 fl . und ein Nebcuverdienst

von circa 100 fi . verbunden ist .
Angehende Rechtsvrakttkauten oder Seri -

beuten , welche dieselbe zu erhalten wünschen ,
wollen sich mit ihren BefähigungS . u . Sitten .

reugnissen an den Amtsvorstand wenden .
Bühl den 26 . September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Zurückgenornmene Fahndung .
( 1 ) Der am 13. September d. I . von der

öffentliche » Arbeit entwichene , und in de«
Anzeigrblättern Nro . 75 . 76. und 77. auSge»

fchrtebene Sträfling Michael Pfau von Kin.
ziglbal , ist bereits durch das Großherzogliche
Bezirksamt Wolfach wieder anher ringeliefert
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wordru , weshalb die -eSfallstge Fahndung
dtttttif zurückgenommetz wirb.

Freiburg de« 26 . September 1833.
Großherzvglich« ZuchthauSverwattung.

Tang .
Danksagung .

fl ) Bei der in der Nacht vom 23. auf den
24. September v . I , dahier ausgebrochrnen
Feuersbrunst haben nie Bewohner der benach¬
barten Gemeinden durch ihre schnelle und
Wtjgr Hülfe mitgewirkt / daß das Fever in
kurzer Zeit gelöscht « und größerer Schaden
vekhütet worden ist , weshalb man ihnen hier¬
durch öffentlichen Dank abstattet.

Hiebei findet man fich verpilichtet zu be-
merken , daß die von Herr » MechaoikuS Link
in Frriburg der GemeindeRingsheim ge-
tzrtigte Feuerspritze durch ihre vorzügliche
Glkte und Brauchbarkeit bet diesem Brande
sehr Msentliche Dienste leistete.

Eltrnheitn den 25. September 1833.
Der Gemeinderath :

_ _
G' schrev ._

V. Diebstahlö - Anzeigen .
Hachstehenve Diebstähle werdest hiemit

zur öffentlichen Renntniß mir dem Ersuchen
an sälnmtltche Gerichts - und Polizei-
Behörden gebrächt, auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn-
den , selbe 4« arketiren , und dem betreff-
senden Amt« wöhloerwayrt einltefern zu
»äffen.

In dem BezikksaMt Sonndorf .
(1) DetntebigenSügerknrchl Aaron Schaible

von Brünnlespach , Gemeinde Grafeuhansen ,
würde den 4 . September d . I . ein« silberne
Säckuhr aus der Sägerbütte ,u Amerttfeld ,
wo detfetbe arbeMe , entwendet.

BffschrSibnüg der Uhr.
Di« Uhr ist größer als eia großer Tbaler ,

von Silber und mit römischen Zahlen und
ringsum auf dem Zifferblatt Granatsteinr .

AU dieser Uhr befand fich eiae silberne
Kttlr von runden Gleichen , ohne die Zahl
"derselben bestimmen zu können . Au der Mut«
dir 3 Ketten war ein silberner Schild mtt
Zitrathrn ohne Bedeutung , «ndnutrn ^ Uhreir.
fthksisftl daran , wovon der eine ^ Frank,

der ander« «in würtembergisches 6kr. Stück,
und der dritte ein badischer Groschr« ist.

In dem Bezirksamt St . Blasien.
( 1) Dem Mathias Morst in Eifenbreche

wurden in der Nacht vom 20 auf den 21 .
September d . I . aus einer Kammer 13 Maas
in irdene » Häfen verwahrtes Schmalz fammt
diesen entwendet.

In dem Bezirksamt Hornberg .
( 1 ) Dem Gemrinderechner Jakob Heinz,

wann von Brigach , wurden io der Nacht
vom 18. auf den iS . September zwei Bienen-
stocke im Werth von 11 fi . entwendet.

( 1 ) Dem Taglöhner Simon Heinzman»
von Rrichenbach , wurden am 10 September
d. I . , Nachmittags , 32 Ellen reistcneö halb
weißes, 2 Ellen breites Tuch entwendet.

V ! . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Liegenffchafts - Versteigerung.
(2) Ja der Gantfachc des Schmidt Anton

Hrrbstreit von Au werden
Montag den 14. Oktober d. I . ,

Nachmittags l Uhr , in dem Gemeindehaus
in Au nachstehende Liegenschaften einer ander-
weiten Bersttigerung ausgesetzl , alö :
1) eine Behausung , Scheuer , Stallung unter

einem Dach ;
2) eine besondere Sckmidte sammk Wasserwerk ;
3) ohngesähr 1 Bierkel Gras . und Obstgarten

beim Haus;
4 ) 1 Viertel Acker auf dem grünen Platz;
5) ohngefäbr l Jauchen Acker am Schloßberg.

Sowohl dir Zahlungstermine als die weitern
Bedingungen werden vor der Versteigerung
eröffnet werden.
: Freiburg dro 23. September 1833 .

Großherzogiichrü Lanbamtsrevisorat .
S t e i u m e z.

^ Holz - Versteigerung.
(3 - Freitags den 4 . Oktober d . I . , werden

in der Frühe 10 Uhr , aus dem herrschaftlichen
Tschastwald , Elzacher Forsts,

192 Kloster buchene Scheiter ,
95 '/, „ tannene btto. , und
75 „ Prügelhoiz ,

ferner:
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30 Stämme tauueurL Sägbolz ,
15 „ , Bauholz , «ild
50 „ buchenes Nutzholz ,

an die Meistbietenden sorteuweiie im WirthS.
Haus j«m Hirschen in Elzach öffentlich ver-
steige « werden .

Die allenfallffge « Liebhaber hiezu werden
anmik eingeladen sich um die besagte Stunde
a« genanntem Orte einzofindea .

Das Klafterholz befindee sich außerhalb des
Waldes auf einem freien Platze schon seit dem
Frühjahre. DaS Stammholz aber steht «och
am Stock im Walde.

Auf Verlangen wird die Revierförsterei die
erforderliche nähere Auskunft geben .

Waldkirch den 21 . September 18.33 .
Großherzogliches Forstamt.

MontanuS .
Holz , Versteigerung.

( i > Montag den 14 . Oktober d. I . , in
der Frühe 9 Uhr , werden in den Herrschaft -
lichen Kandelwaldungen am Schindelberg und
Horu , Simonswälder Forsts

34 Stück buchene- Nutzholz , und
37 Stämme Säqtannen ,

lossweift an die Meistbietenden auf dem Platz
öffentlich versteigert . Dir allenfallsigen Lied.
Haber hiezu werden somit eingeladen , sich an
dem festgesetzten Tag und der bestimmten
Stunde am Schindelberg , wo der Anfang
gemacht wird , einzufinden .

Waldkirch den 29 . September 1833 .
Großherzogliches Forstamt -

M o n t a n u s .
Holz - Versteigerung.

( 1- Montag den 28 . Oktober d. I . , in
der Frühe 10 Uhr, werden tm herrschaftlichen
Prodstwald Stmonswälder Forsts

100 Stück buchene Nutzholzklötze,
200 Stämme tannenes Saghoi, , an die

Meistbietenden loosweist öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber eingeladen sind , an dem
besagten Tag und der bestimmten Stunde
sich auf der Höhe beim Kaisershäusle am
Rotbenweg einzufinden .

Waldkirch den 29 . September 1833 .
Großherzogliches Forstamt.

M 0 n t a n u s.

Hotz - Versteigerung .
(1) Montag den 21 . Oktober d . % , in der

Frühe 9 Uh» , werde » au» de» herfchastlichen
Waldungen St . Georg« Forsts

251 StämmeHelländev-Floß- » . Bauholz ,46 Stück tannene Sägklötze,
forte« weis an die Meistbietende » im Wirths-
Haus zum Adler öffentlich versteigert werden.

Die nähere Auskunft darüber wird von der
Revicrförsterei daselbst auf Verlangen gegeben
und selbst auch das Holz vorgewiese « werden .
Die Liebhaber hiezu werden eingeladen , sich
am Tag der Versteigerung an dem bestimmten
Orte einzufinden .

Waldkirch den 24. September 1833 .
Großherzogliches Fodstamt.

M 0 n t a » u ».
Versteigerung.

(3) 3 » Folge richterlicher Perfügnug werden
aus der Gantmasse des alt Bürgermeisters
«nb RebstockwirthS Joseph Egg von Klein -
lau seubnrg , i» dessen Behausung zum
Rebstock ,

Dienstag den 8. Oktober d . % t
Nachmittags 2 Uhr , folgende Liegenschaften
einem nochmalige » Verkauf auSgesetzt werden :
1) ein massiv von Stein gebautes

zweistöckiges Wohnhaus in der
Stadtmitder SchildwirthschaftS-
gerechtigketr zum Rebstock ästt-
mirt zu . . . . . . . . 3000 fl.

2) ein anderes vierstöckiges Wohn-
Hans in der Stadl an dem Kirch -
steeg geschätzt auf . . . . 1400 »

3) eine Scheuer uvd Stallung hinter
dem Rathhaus raxirt zu . . 500 „

4) ohngefähr 1 Vierling 40 Ruthen
Krautgartrn ästimirt auf . . , 950 »

5) ohngefähr 2 Jauche« 3 Vierling
Matten . 1400 ,

6) ohngefähr 1 Jauche « Ackerfeld 300 „
7) ein Steinbruch vor dem Thor 100 »
8) den sechsten Theil an einer Walke 50 »
wozu Kauüiebhaber hiermit eingeladen werden.

Säckingen den 17 . September 1833 .
Großherzogliches AmtSrrvisorat.

W i e l e r.
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Versteigerung .
CD Am Moittag den 11 . November d . I .

Vormittags 9 Uhr , werben im WirthShause
zu Urberg die halbe Behausung , zwei Stück¬
lein Garte « , zwei Stücklein Wiese « und drei
Stücklein Acker , das Brach - und Rentefeld ,
und neun Stücklein Wald , - es verstorbenen
Augustin Schülers von Innerurberg öffentlich
an dek Meistbietenden verkauft , wozu die
Kauflustigen eingeladen werden .

St . Blaflen den 23 . September 1832 .
Großherrogliches Bezirksamt .

Ernst .
Brennöl . Lieferung .

( 1 ) Die Lieferung des Brennölbedarfs
für di« hiesigen Gruben sammt Hüttenwerk
auf ein Jahr , welche im Ganzen ohngefähr
1000 Maas betragen mag , jedoch einzeln nur
in kleinen Tonnen von höchstens 100 Maas
geschehen darf , wird wieder an den Mindest -
nehmenden vergeben .

Die Bewerber hiezu wollen ihre Angebote
innerhalb 3 Wochen bei Unterzeichneter Stelle
einreichen .
. Münsterthal de« 27 . September 1833 .

Großherzogliche Bergwrrksverwaltung .
G a u p p .

Haus - Versteigerung .
(3 ) Gemäß amtlichen Beschlusses wird das

dem Fruchthändler Mathias Krieg von hier
gehörige HauS , Scheuer und Stallung , alles
unter einem Dach , nebst dem dabei bestndlichen
circa % Jauchert großen Garten und Acker¬
feld am

Mittwoch den 16 . Oktober d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Gasthaus zum Reb -

stock dahier an Meistbietenden verkauft , « ad
dem Käufer endlich zugeschlagen , wenn auch
unterm Schatzungspreis per 1030 fl . geboren
werde » sollte.

Dieses einstöckigte Haus sammt Zugehorde
ist ungefähr eine Viertelstunde vou Waldktrch
entfernt , stoßt vornen an den St . Petersweg ,

hinten und einerseits an das Herrfchaftsfrld ,
anderseits an die Allmend .

Waldkirch den 22 . September 1833 .
Reiskv , Bürgermeister .

Haus - und Guts - Versteigerung .
(3) Bei der am 10. September d . I . ab-

gehaltenrn Versteigerung des zur Gantmasse
des Sebastian Tröscher von Hinterzarten ge¬
hörigen Hauses mir ungefähr 2 '/2 Jauchert
Feld wurde das erfolgte Angebot durch die
Gläubiger , als zu nieder , verworfen , und
um Anordnung einer neuerlichen Steigerung
gebeten , welche nunmehr am

Montag den 21. Oktober d. I . ,
Nachmittags i vhr , im Adlerwirthshause zu
Hinterzarten vorgenommen werden wird , und
wozu insbesondere die Tröscherschen Gläubiger
zur Abgabe ihrer Erklärungen vorgeladen
werden .

Hinterzarten den 17. September 1832 .
A. A.

G ' schwander ,
ThrilungSkommiffär .

Lieferungs - Begebung .
( 2) Die Lieferung des Bedarfs an tannen

Brennholz , des gereinigten Lampen - und
ord . BrennöhlS , der Seife , Lichter und Un-
schlitt für diesseitige Anstalt , wird im Sub .
Missionswege an den Wenigstnchmenden für ' s
Jahr 18 °»/ ^ begeben / und können die drs -
fallsigen Bedingungen täglich dahier eingesehen
werden .

Die hierzu Lusttragenden können ihre An-
geböte bis zum 6. Oktober d . I . versiegelt
auf diesseitigem Verwaltungsburea « mir der
Aufschrift des Betreffs abgeben .

Zugleich wird zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß für besagtes Jahr den 10 . k. M .
Vormittags 10 Uhr , der Fährlohn des Sandes
aus dem Mezgergrün , die Abfuhr deö Schuttes ,
und die Lieferung des Ledcrbedarfs , auf
Mindrrsteigerung ausgefetzt ist .

Freiburg den 24 . September 1833.
Großherzogliche Zuchthausverwallung .

Lang .

3m Berlage der Großhrrzogl . Universität» - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder Gross .
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